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1 Das reichste Prozent der Bevölkerung hat sein Vermögen von 2003 bis 2015 um fast 43% gesteigert. 
Dagegen sind die schwächeren Dreiviertel aller Vermögen um 18,6% gestiegen. 
 
55,46% der Vermögen liegen unter 50’000 Franken, 24,53% der Schweizerinnen und Schweizer weisen 
kein Vermögen aus. 5,72% der Vermögen übersteigen eine Million Franken und 0,28% liegen über 10 
Millionen Franken, was 66,59% bzw. 30,34% des Gesamtvermögens des Landes entspricht. 
 
Quelle: Eidgenössische Steuerverwaltung 
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THIS IS A ROBBERY! 

 

von Martina Clavadetscher 

mega frei nach Friedrich Schiller 

 

 

[ARBEITSFASSUNG LESEPROBE] 
 

 

New York City, 18. August, 2022 

Brunnen, 7. Oktober 2022≤≤ 

Brunnen, 30. Oktober 2022 

 

 

 
 
 
 
 
 

“We are buried beneath the weight of information, 

which is being confused with knowledge; 

quantity is being confused with abundance and wealth with happiness. 

We are monkeys with money and guns.” 

- Tom Waits - 
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MENSCHEN NUR: 

AMALIA  beteiligt an einem Drama, das sie nicht will 

KA MOOR   Räuberin, KA MOOR Tochter aus reichem Haus 

SPIEGELBERG  Räuberin 

MUTTER MOOR Patriarchin und Mutter einer Räuberin 

FRANNY MOOR angehende Patriarchin und Schwester einer Räuberin 

 

BANDE   Alle Räuberinnen - quasi CHOR - die wilde Natur / Wald 

 

RATZMANN  Räuberin 

GRIMM  Räuberin 

SCHWARZ  Räuberin 

DIE NEUE  Räuberin / RATZMANN in tot 

 

ORTE NUR: 

DRAUSSEN - Unterwegs - Wald - Stadt 

VILLA MOOR 

DRACHENNEST 

 

LIEDER NUR: 

Shungudzo - It's a good day (to fight the system) 

Smashing Pumpkins - Bullet with butterfly wings 

M.I.A - Paper Planes 

Revolution - The Beatles 

 

ZITATE NUR: 

*Friedrich Schiller - Die Räuber 

**Marlene Engelhorn - div. Interviews  

***Bertolt Brecht: Heilige Johanna der Schlachthöfe 
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0. INTRO 

 

AMALIA 

Das alles beginnt natürlich, wie etwas Überzeugendes für viele beginnen soll: 

Mit packender Musik, Dynamik plus, plus, mehr, mehr 

und darüber ein sehr wichtigtuerisches Sprechen über einen toten Mann: 

 

MOOR 

Rund 460 Jahre vor Christus gab es einen Mann namens Hippokrates. Hippokrates war 

Arzt und der Meinung, dass jedes ärztliche Handeln mit einer hohen moralischen 

Verantwortung geschehen soll. Und ist es nicht so, dass die Welt krank ist und geheilt 

werden muss? Hippokrates sagte auch: Was die Medizin nicht heilt, heilt das Messer, 

und was das Messer nicht heilt, HEILT DAS FEUER.  

 

SPIEGELBERG 

Jajajajaja. 

 

MOOR 

Das war wichtig, verdammt, deswegen. 

 

SPIELGELBERG 

Also können wir jetzt? 

 

MOOR 

Ich bitte darum. 

 

SPIEGELBERG 

Nein, ich bitte darum, Frau Moor - Ihre Bühne. 

 

 Steht auf, zieht eine Knarre und wird laut! 
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MOOR 

Meine Damen und Herren und everything in between!  

Erlauben Sie mir höflichst  

 

SPIEGELBERG 

aber ohne Widerrede,  

 

MOOR 

die Entnahme ihres werten Teilvermögens,  

die Abschöpfung ihres überflüssigen Guthabens,  

das Zuviel, das oben auf Schwimmende,  

die verdammte Schaumkrone ihres Luxus,  

die sie sowieso zur Hässlichkeit krönt. 

Meine Damen und Herren und everything in between,  

ich nehme, und gebe, für einen besseren Zweck,  

ich gleiche aus,  

 

SPIEGELBERG 

Ihr mother and father-fu--- 

 

-- für alle bin ich gleich, bin die Waage,  

bin Justizia, die blinde Hündin/Bitch,  

die heisse, geile Gerechtigkeit,  

denn zwischen Gerechtigkeit und Rache  

unterscheidet bloss die Ansichtssache, 

drum seht, was ihr sehen wollt, ihr Maulwürfe,  

SO stehe ich vor Euch und tue endlich,  

was längst hätte getan werden müssen! 

Oh, meine süssen Wohlhabenden,  

wohligen Habenichtse, 

meine honigzuckerklebrigen Reichtümerchen - 
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Handy aus! Hemd auf! Und Hosen runter!  

 

SPIEGELBERG 

Ihr mother and father-fu--- 

 

MOOR 

---fang an und 

leert eure Taschen! 

denn es ist wohl wahr, 

ihr habt mehr als genug 

und mehr als genug ist ZU VIEL. 

Meine Damen und Herren und everything in between! 

 

MOOR/SPIEGELBERG 

DAS! IST! EIN! ÜBERFALL! 

 

(Lärm, Musik, Geschwindigkeit, Johlen, Schreien, Sirenen –  

was auch immer es braucht für einen pompösen, fesselnden Start in diese Geschichte) 

 
 
AMALIA 

Kluge Worte enden gerne in  

Lärm, Musik, Geschwindigkeit,  

Johlen, Schreien und Sirenen  

aber 

Was dieses Drama zum Drama macht,  

sind seine Figuren,  

einzeln und in der Masse, 

das ich, das wir.  

Was dieses Spiel zum Leben erweckt,  

ist das, was die Figuren ertragen, 

sie tragen ihre  
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Reichtümer  

Besitztümer 

Eigentümlichkeiten 

mit sich herum,  

manchmal viel, manchmal wenig 

und wo dieses gespielte Leben spielt,  

ist da draussen und da drinnen  

hoch und tief 

arm und reich: 

es gibt die Villa Moor  

und das besetzte Haus,  

ein Drachennest 

dazwischen leben die Möglichkeiten 

und viel Bewegung. 

 

(Song: Shungudzo - It's a good day (to fight the system))  


